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Wir suchen Mitstreiter!

Wir machen Naturschutz in Unterfranken. Dabei sind wir erfolgreich – vielen bedroh- 
ten Arten geht es wieder besser. Natürlich nur, weil sich so viele Menschen freiwillig für 
die Natur einsetzen. Werden auch Sie aktiv, es lohnt sich!

Egal ob LBV-Mitglied oder nicht: Wenn Sie Freude an der Natur haben, wenn Sie gerne etwas 
bewegen und sich in einem Team von Gleichgesinnten wohl fühlen, dann könnten unsere 
Angebote genau das Richtige für Sie sein.

Ein Engagement im Naturschutz kann sehr vielfältig sein: von konkreten Schutzarbeiten 
und Kartierungen, Biotoppflegearbeiten, der Leitung einer Kindergruppe bis hin zur Öffent- 
lichkeitsarbeit und Unterstützung bei Verwaltungstätigkeiten ist alles denkbar!

Auch ein Praktikum oder ein Bundesfreiwilligendienst an der Bezirksgeschäftsstelle Unter-
franken ist möglich!

Wenn Sie sich gerne im Naturschutz des LBV engagieren möchten, melden Sie sich entwe- 
der direkt bei der LBV-Kreisgruppen in Ihrem Landkreis oder wenden Sie sich per E-Mail 
oder Telefon an die Ehrenamtsbeauftragte des LBV Unterfranken (E-Mail: lucia.tischer@lbv.de, Telefon: 01520/1787949).

Einen ersten Einblick erhalten Sie auf unserer Homepage unter: www.unterfranken.lbv.de,                                                                                                                                              
hier sind auch die Kontakte zu den unterfränkischen LBV-Kreisgruppen angegeben.

Kinder keschern, © Foto: Monika Schirutschke, LBV Bildarchiv

Wir freuen uns über 
alle Unterstützer*innen  
und werden zusammen 
bestimmt eine passende 
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Text: Lucia Tischer
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Ortolan, © Foto: Markus Glaessel, LBV Bildarchiv

Feldhamster, © Foto: Stefan Masur, LBV Bildarchiv

Kommende Aktionen zum Mitmachen



Bienenwachstücher selbst machen!

Tipps:

Gerne gebrauchte Tücher verwenden (z.B. ge-
brauchte Tischdecken oder Betttücher kaufen 
und klein schneiden), hier sind durch das häu-
fi ge Waschen weniger Rückstände aus der Pro-
duktion enthalten.

Wird der Pinsel zu hart vom festen Wachs, 
kann man ihn im Glas/Wasserbad wieder weich 
machen. 

Ein Bienenwachstuch kann sehr oft verwendet 
werden: hin und wieder sollte man die Tücher mit 
lauwarmem Wasser oder einem milden Biorei- 
nigungsmittel abwaschen und Lufttrocknen. 
Sollte es irgendwann zu viele Falten bekommen, 
kann man es einfach noch einmal bügeln oder 
neu bestreichen.

Bienenwachstücher können als nachhaltiger Ersatz für Alu- oder 
Plastikfolie dienen. Sie vermeiden Müll, und Lebensmittel bleiben 
sehr gut haltbar. Wer einen meist teuren Kauf vermeiden möchte, 
macht sich seine Bienenwachstücher einfach selbst – wie das geht, 
erklären wir hier:

Materialien:
· Bienenwachsplatten, z.B. von einem Imker oder einem Imkerbedarfsladen
· ein sauberes Marmeladenglas
· ein Wasserbad
· 2 große Stücke Backpapier
· dicke (Maler-) Pinsel
· Tücher aus Baumwolle (ca. 35 cm * 35 cm)
· ein Bügeleisen
· ein altes Handtuch

Anleitung:
1. Das Wasserbad ca. 1/3 mit Wasser befüllen und zum Kochen bringen.

2. Das Marmeladenglas reinstellen (Vorsicht: es wackelt, wenn das                                                                       
     Wasser zu hoch steht).

3. Bienenwachs in kleine Stücke zupfen und in das Glas füllen. Sobald das      
     Wachs schmilzt, immer konstant „nachfüttern”. 

4. Das alte Handtuch als Wärmeschutz auf dem Arbeitsplatz auslegen und        
     eines der Backpapierstücke darüberlegen.

5. Eines der Baumwolltücher darauf platzieren und zügig gleichmäßig mit          
     dem fl üssigen Bienenwachs einpinseln.

6. Dann das zweite Backpapier darüberlegen. Nun wird das Wachs mit dem 
     Bügeleisen nochmal erhitzt und verfl üssigt, damit es wirklich in das Baum-  
     wolltuch eindringt und der Stoff  sich gut vollsaugt. Wenn das Wachs unter 
     dem Bügeleisen wieder dunkel wird und man es ohne Aufwand ein wenig 
     hin und her schieben kann, hat man genug gebügelt.

7. Zuletzt erst das obere Backpapier und dann das Bienenwachstuch vom un-
     teren Backpapier abziehen. An der Luft kühlt das Bienenwachstuch ab und 
     wird wieder starr. Abstehende Fäden und überschüssiges Wachs am Rand 
     können jetzt noch ordentlich mit einer Schere abgeschnitten werden.

Viel Spaß beim Nachmachen!
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